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Wichtiger Hinweis: Ersteller sowie Herausgeber dieses Index-Reporting übernehmen trotz sorgfältiger Beschaffung und Bereitstellung der 
dargestellten Informationen keine Haftung für die Richtigkeit, Vollständigkeit, Aktualität oder Genauigkeit dieser Publikation. Insbesondere wird keine 
Haftung für etwaige Verluste übernommen, die durch die Verwendung der hier veröffentlichten Informationen entstehen. Weder der Ersteller noch 
der Herausgeber haben alle Informationen, auf die sich dieses Index-Reporting stützt, selbst verifiziert. Die vorstehenden Informationen stellen keine 
Anlageberatung dar und sind nicht als Angebot zum Kauf bzw. Verkauf eines Wertpapieres zu verstehen. (Potenzielle) Anleger sollten vor einer 
Anlageentscheidung ein ausführliches Beratungsgespräch mit einem Finanz-, Rechts- und Steuerberater führen.  
 

 

 

  

Performer 
 

Der Scoach-Outperformance-Index hat im 
Juli eine tatsächliche Outperformance 
geschafft. Wenn auch nur in relativ 
kleinem Umfang. Während der EuroStoxx 
50 um rund 10% gestiegen ist, machte der 
Outperformance-Index ein ganzes Prozent 
mehr. Das klingt im ersten Moment nicht 
nach viel, wäre aber auf das Jahr gesehen 
eine    Überrendite   von   12%.   Eine  noch 
deutlichere Bewegung ist auf jetzigem Niveau kaum denkbar, da der Index relativ wenig Bewegung auf Seiten 
der Indexkandidaten hat. Vom Juli wurden in den August gleich fünf Kandidaten übernommen. Die Anleger 
scheinen noch nicht wieder in den Tritt der Spekulation gekommen zu sein. Auch die verhältnismäßig kurze 
Restlaufzeit des Index von gerade mal 277 Tagen (gewichteter Durchschnitt der Kandidaten) ist nicht dem 
Umstand geschuldet, dass die Investoren nah am Geld mit kurzen Restlaufzeiten handeln, sondern viel mehr 
dem Fakt, dass der Index noch erheblich aus „Altlasten“ besteht, die sich jetzt langsam ihrem Laufzeitende 
nähern. Entsprechend weit weg sind auch die Startniveaus zur gehebelten Partizipation. Hinzu kommt eine seit 
Wochen stetig fallende Volatilität, die sich auch negativ auf die meisten Produkte im Index auswirkt. Unter den 
gegebenen Umständen ist es bemerkenswert, dass der Outperformance-Index immer noch das tut, wofür er 
und seine Index-Kandidaten ursächlich konstruiert wurden - outperformen. Wenn der Markt weiter anzieht wird 
das über den Index mit Sicherheit auch noch viel deutlicher sichtbar.  
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Frühere Wertentwicklungen sind kein Indikator für zukünftige Wertentwicklungen.

Prozentuale Entwicklung letzter Monat


